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Vorwort

Mit Inkrafttreten des Solvency-II-Regimes zum 1.1.2016 wurde auch
der Kapitalaufschlag als neue Eingriffsmaßnahme ins deutsche und euro-
päische Versicherungsaufsichtsrecht eingeführt. Dabei ist nicht nur der
Aufschlag als Instrumentarium selbst „neu“ – auch die Tatbestände bzw.
Abweichungen, die den vier Varianten des Kapitalaufschlags zu Grunde
liegen, beziehen sich auf Regelungsbereiche, die durch das Solvency-II-
Recht neu geschaffen oder grundlegend umgestaltet wurden: Abweichun-
gen von den Zugrundelegungen der Standardformel, Abweichungen von
den Zugrundelegungen des internen Modells, Abweichungen von den Go-
vernance-Vorgaben sowie Abweichungen von den Zugrundelegungen ei-
ner Anpassungs- oder Übergangsmaßnahme.

Die Vorschriften zum Kapitalaufschlag sind materiell komplex und re-
gelungstechnisch eher intransparent ausgestaltet. Wie die meisten neuen
Solvency-II-Regelungsbereiche sind auch die Vorgaben über den Kapital-
aufschlag auf mehreren Lamfalussy-Regelungsebenen angesiedelt, also in
mehreren Rechtstexten verteilt. Gerade in der deutschen Sprachfassung
der VO (EU) 2015/35 finden sich zudem viele Formulierungsdefizite, was
die Anwendung der Vorgaben zusätzlich erschwert. Die bestehenden Un-
sicherheiten und Unklarheiten bei Unternehmen und Aufsicht über den
Umgang mit den Regelungen des Kapitalaufschlags überraschen daher
nicht.

In dieser Monographie sollen die Vorschriften zum Kapitalaufschlag
aus juristischer und aus risikopraktischer Sicht aufgearbeitet, Regelungs-
defizite aufgezeigt und Lösungswege dargestellt werden. Dabei sollen
Praxisbeispiele das Verständnis der Vorgaben erleichtern und die Auswir-
kungen der hier vertretenen Lösungsansätze verdeutlichen.

Wiesbaden, im August 2020 Joachim Paulusch
David Sehrbrock
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